
 

Elternbrief 4 - Schuljahr 2005/06 
 
 

Ludwigshafen, im Juni 2006 
 
 
Liebe Eltern,  
liebe Erziehungsberechtigte, 
 
unsere Fußball-Nationalmannschaft muss es noch schaffen, Schüler, Lehrer und Schul-
leitung haben es schon geschafft: Wir befinden uns im Finale des laufenden Schuljahrs. 
Bevor am 14. Juli die Großen Ferien beginnen, noch ein paar Informationen, die für Sie 
von Interesse sein könnten. 
 

1. PERSONALSITUATION 
 
Im Vergleich zum letzten Schuljahr wird sich der personelle Wechsel zu Beginn des neu-
en Schuljahrs in einem sehr engen Rahmen halten. Herr Kemmer wird im kommenden 
Schuljahr sein Sabbatjahr nehmen, Frau Lawonn wird ein Jahr Elternzeit nehmen, da die 
Familie Lawonn ihr zweites Kind erwartet. 
 
Das bedeutet, dass Herr Kemmer vertreten werden muss. Wir hoffen, dass das durch 
Herrn Wittmann geschehen kann. In der Elternzeit von Frau Hübner wird voraussichtlich 
wieder Frau Weiner Englischunterricht erteilen. Schließlich wird uns Herr Tilschneider 
(15 Stunden Mathematik) verlassen. Wir sind zuversichtlich, dass uns trotz der schwieri-
gen Marktlage eine Mathematik-Lehrkraft zugeteilt wird (Vertretung Frau Lawonn). Blei-
ben noch Musikstunden, vielleicht kann da Frau Bruch weiterhin aushelfen. 
 
Wir danken Herrn Tillschneider für seine unterrichtliche Tätigkeit im laufenden Schuljahr, 
ebenso Herrn Berger, der als Seiteneinsteiger regulär in den rheinland-pfälzischen 
Schuldienst eintreten wird. 
 
Am 20. Juni hat der Schulelternbeirat zum letzten Mal in seiner Amtsperiode getagt. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, auch hier allen Mitgliedern, vor allem aber der Vorsit-
zenden, Frau Gebhardt-Cordero, für ihre engagierte Arbeit zu danken. Ich denke, die 
Zusammenarbeit zwischen Schulleitung/Kollegium und Schulelternbeirat kann am MPG 
als vorbildlich gelten. 
 

2. QUALITÄTSARBEIT 
 
Inzwischen arbeiten alle Kolleginnen und Kollegen und erfreulich viele Eltern und Schü-
ler am neuen Qualitätsprogramm des MPG. Im Zentrum steht das Methodentraining im 
weiteren Sinn. Schüler sollen verstärkt in die Lage versetzt werden, selbstständig zu ar-
beiten. Dazu müssen fächerübergreifend und nachhaltig systematisch Methoden-, Team- 
und kommunikative Kompetenzen gelernt werden. Frau Dr. Friese-Knautz hat die Koor-
dinierung aller entsprechenden Untergruppen übernommen. Die Gruppe, die das Curri-
culum für die Orientierungsstufe erarbeitet, wird von Frau Henning geleitet, die Gruppe 
für die Klassen 7 und 8 von Herrn Stöckl, die Gruppe 9/10 von Frau Müller und schließ-
lich die MSS-Gruppe von Frau Oswald. 
 
Frau von Hauff leitet eine Gruppe, die sich mit der Weiterentwicklung des Internationalen 
Zweigs beschäftigt, Herr Koch leitet die Mediationsgruppe. 
 



Auf dem Gebiet der Suchtprävention arbeitet eine Gruppe mit starker Eltern- und Schü-
lerbeteiligung. Sie wird von Frau Nick und Herrn Hoffmann geleitet. Erstes Ergebnis wird 
ein Anti-Raucher-Tag für die Klassen 8c und 9a-d am 10. Juli sein, der unter dem Motto 
„Fog – Nebel des Grauens“ steht. 
 
In der Gruppe „Kommunikation und Kooperation“ beschäftigen sich Eltern, Schüler und 
Kollegen unter meiner Leitung einerseits mit der Herausgabe des neuen Jahrbuchs, an-
derseits stehen die Möglichkeiten eines verbesserten Austauschs zwischen Lehrern, 
Eltern und Schülern und die Gestaltung von Elternabenden im Vordergrund. 
 
Unter der Leitung von Herrn Bolz kümmern sich Kollegen um die Möglichkeiten, wie be-
sonders Lernstarke und Lernschwache gefördert werden können. 
 
Ich bin zuversichtlich, dass die einzelnen Gruppen Ende des kommenden Schuljahrs 
Ergebnisse vorweisen können und so unsere Schule wieder ein Stück vorangebracht 
haben. 
 

3. VIDEOÜBERWACHUNG 
 
Nachdem es zu einem ersten Diebstahl auch vom Fahrradparkplatz im Schulhof ge-
kommen ist, hat nun ein Vater die Initiative ergriffen und eine Videoüberwachungsanlage 
gesponsert. Sie wird in den nächsten Tagen installiert werden und somit haben wir den 
Parkplatz immer im Blick. Herzlichen Dank dafür. Juristische Probleme mit der Überwa-
chung gibt es keine, da es sich beim Schulhof rechtlich um Privatgelände handelt.  
 
Um Dieben ihr Handwerk noch weiter zu erschweren, empfiehlt die Polizei Bügelschlös-
ser der Marken TRELOCK (Modell BS 510) und ABUS. Wichtig: Der Bügel sollte aus 12 
mm starkem Spezialstahl sein. Und natürlich gilt die Devise „anschließen statt abschlie-
ßen“. 
 

4. WETTBEWERBSERFOLGE 
 
Große Erfolge können wir vom Bundesfinale Handball des Wettbewerbs „Jugend trainiert 
für Olympia“ melden: Die WK II der Mädchen konnte das Siegerpodest besteigen, da sie 
einen hervorragenden dritten Platz erreicht hat. Die WK III der Jungen erreichte bei ihrer 
ersten Finalteilnahme Platz 8. Auch an dieser Stelle noch einmal ein herzliches Danke-
schön an die Betreuer, Herrn Haag, Herrn und Frau Hessler und Herrn Röhrig. 
 
Im Bundesfinale Schulschach erreichte die Mädchenmannschaft in Stade einen achten 
Platz. 
 
Im Tenniswettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ qualifizierte sich die WK II Mädchen 
über den Regionalentscheid und die Zwischenrunde für das Landesfinale am 12. Juli in 
Koblenz. 
 
Wir gratulieren unserer Streitschlichter-AG zum Förderpreis des Lionsclub Ludwigsha-
fen-Kurpfalz. Ich freue mich, dass die erfolgreiche Arbeit der AG nun auch offiziell ihre 
Anerkennung findet. Aber ein Problem hat die Gruppe nun: Was macht man mit dem 
Preisgeld von 1000 Euro …? 
 
Im Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“, der vom 31.05.-07.06.2006 in Freiburg statt-
gefunden hat, konnte Julia Ong in der Altersgruppe V (Klavier – vierhändig oder an zwei 
Klavieren) einen 2. Preis erringen; in der Altersgruppe IV (Querflöte) erreichte Katharina 
Fettig einen 3. Preis. 
 



Im Wettbewerb „Leben mit Chemie“ erreichten Florian Schweizer (7b) und Sebastian  
Schweizer (9c) eine Ehrenurkunde. 
 
Unser Schülersprecher Felix Wenz (12) erreichte im 20. Wettbewerb der Landeszentrale 
für politische Bildung“ mit seinen Beitrag zum Thema „Alle für einen oder jeder gegen 
jede: Leben wir in einer Gesellschaft von Einzelkämpfern?“ einen 2. Preis. 
 
Wir gratulieren allen erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern! 
 

5. TERMINE AM SCHULJAHRESENDE 
 
Montag, 3. Juli – Dienstag, 4. Juli Zeitraum für den Schulfotograf („Boys & 

Girls“) 
Freitag, 7.Juli, 19:30 Uhr Theater-AG des MPG im Rahmen der Lud-

wigshafener Schultheatertage: „Die Eier-
manns oder der ganz verrückte Wahnsinn“ 

Samstag, 8. Juli, ab 11:30 Uhr Schulfest 
Montag, 10. Juli 8c, 9a-9d: „Fog - Nebel des Grauens“ 

(Suchtprävention) – Die Sozialkunde- und 
Geschichtsleistungskurse der MSS besu-
chen die Frankfurter Börse 

Dienstag, 11. Juli Unterrichtsfrei nach der 3. Stunde wegen 
der Pflichtausbildung des Kollegiums in 
Erster Hilfe – Möglichkeit der Teilnahme 
an der „Aktion Tagwerk“ 

Mittwoch, 12. Juli 10a hilft bei der Betreuung am Tag der 
offenen Tür der Jugendverkehrsschule 

Donnerstag, 13. Juli Bundesjugendspiele für die Klassen 5 – 7  
- Zeugnisausgabe MSS 12 
10d hilft bei der Betreuung am Tag der 
offenen Tür der Jugendverkehrsschule 

Freitag, 14. Juli 1. Stunde Schulgottesdienst 
2.  Stunde: Ehrungen in der Aula 
4.  Stunde: Zeugnisausgabe in den  
                  Klassen 5, 7-11 

Donnerstag, 24. August Termin für mögliche Nachprüfungen 
Montag, 28. August, 9:00 -11:00 Uhr Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2006/ 2007 

– 9:00 Uhr: Empfang der neuen Fünft-
klässler in der Aula 

 
 
Ihnen und Ihrer Familie danke ich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit im letzten 
Schuljahr. Im Namen der gesamten Schulleitung und des Kollegiums wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie erholsame Sommerferien. 
 
 
Ihr 
 
 
 
 
Bernd Beutel 
Schulleiter 
 



 
 
---------------------- Bitte bei der Klassen- bzw. Stammkursleitung abgeben --------------------- 
 
 
 
 
Ich habe vom Elternbrief 4 im Schuljahr 2005/06 Kenntnis genommen. 
 
 
Name der Schülerin / des Schülers: …………………………………………….. 
  
Klasse: …………………………. 
 
 
…………………………………………..                     
Ort, Datum 
 
 
……………………………............................................. 
Unterschrift 
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